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(54) BETÄTIGUNGSEINRICHTUNG FÜR EINE ELEKTRISCHE ANSCHLUSSKLEMME

(57) Betätigungseinrichtung für eine elektrische An-
schlussklemme (1), wobei die elektrische Anschluss-
klemme (1) einen in einem Isolierstoffgehäuse (2) ange-
ordneten Kontaktrahmen (4) mit einem Leiterklemm-
anschluss für einen elektrischen Leiter (5) umfasst und
die Betätigungseinrichtung ein als Drücker (21) ausge-
bildetes Betätigungselement umfasst, welches einstü-
ckig mit dem Isolierstoffgehäuse (2) verbunden ist, und
wobei der Leiterklemmanschluss am Kontaktrahmen (4)
durch mindestens ein Federelement (9) gebildet wird,
dessen freies Ende eine gegen den elektrischen Leiter
(5) gerichtete und mit einer Klemmkraft beaufschlagten

Klemmkante (10) bildet und der Leiterklemmanschluss
durch ein Einwirken des Drückers (21) auf das mindes-
tens eine Federelement (9) geöffnet werden kann, indem
durch den Drücker (21) eine Kraft entgegen der Klemm-
kraft auf das Federelement (9) aufgebracht wird. Erfin-
dungsgemäß besteht der Drücker (21) aus einem Drü-
ckerarm (23), wobei der Drückerarm (23) mit seinem ei-
nem Ende an das Isolierstoffgehäuse (2) ange-bunden
ist und wobei sich der Drückerarm (23) entlang mindes-
tens eines Teilabschnittes von zwei in einem Winkel zu-
einander angeordneten Oberflächen (18, 20) des Isolier-
stoffgehäuses (2) erstreckt.
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